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 Hende dahier in der Vlschofsgasse am Cammerer Hei-
Decker gelegene Wohnhaus nebst Stallung den/. £&gt;e,
cember öffentlich , jedoch freiwillig, verkauft werben.

Wer dasselbe kaufen, oder rechtliche Ansprüche daran
machen will, wolle sich im Termin Vormittage ro Uhr
vor hiesigem Amte etnfinden, bieten und nach Be
finden venZuschlag erwarten, oder seine Rechte, bei
Vermeidung, hernach nicht weiter damit gehört zu
rverdtn, geltend machen. Am 12. Nov. ^8^4.

Kurfürst!.Amt das. Kleyenstcuber.
Rohse, Amts-Secr.

tg* Obernaula. In einer Sch oldklag fache des Ein
wohners Johann Henrich Schl sen. von hier, ge

 gen den Einwohner Ionas Diedell in Olberode/ist
heute durch ein Amrs-Decret der öffentliche Verkauf
des eben genannten Diebells seiner in Olberode,
zwischen Henrich Schnickers Wittwe und dem Ge
meinds-Rasen, samt Hofratde stehenden Wohnung
erkannt, und dazu Termin auf den2Z.Januar künf,
ligen Jahrs angesetzt worden. Kaufltebhaber werden
also hierdurch eingeladen , besagten Tages des Vor,
mittags von 9 bis 12 ll&amp;r sich auf hiesiger Amtsstube

einzusinden, zubieten und derMehrestbietende nach
Befinden des Zuschlags zu gewärtigen. Zugleich wer
den auch alle übrige Diebellsche Gläubiger, welche
einige Forderungen an besagtem Wohnhaus zu ha

 ben vermeinen, hiermit eäictaltter vorgeladen, in
Dem angesetzten Termin zu erscheinen und ihre An,
spräche, bei Vermeidung, baß sie damit vor jetzt
ausgeschlossen werden, zu begründen. Gegeben den
io. November 1314.

K. H. Jnstizamt atthier. I. W. Bach.
In fulem Sieb ert, Amts-Secretarius.

LO. Eschwege. Auf Instanz des Einwohners und
Leinwebers Georg Riegel zu Niedernhohne ist zum
öffentlichen meistbietenden Verkauf nachfolgender dem
Leinweber Caspar Schilde zu Wipverode gehörigen
Immobilien: i) Lit. Gh. A. Nr. 20. n^Rt. ein ^

Wohnhaus, bezeichnet mit Nr. 46, am Berge, an
 Henrich Tröll und Ioh. Appel; 2) Gir. Ob. A: Nr. 20.
^Ack. l8Rt Triesch dabei, anderweitcr Termin auf
Mittwochen den 2t. December Vormittags von 10

bis i2 Uhr bei unterzeichneter Gerichrsstelle anbe
raumt worden, welches Kauflustigen mit dem An,
hang bekannt gemacht wird, daß in diesem Termin
der Zuschlag ohnfehlbar ertheilt wird. Den 9. Nov.
,814- K. H. Iustizamt daselbst.

Möller, Reserv. Commiffarius.
Lr. In der untersten Cesernenstraße steht das Haus

Nr. 853 aus freier Hand zu verkaufen, und sind
die nähern Bedingungen daselbst zu erfragen.

122. Casse l. Die verwirtwete Frau Oberrentmeisterin
Kletnschmidt hat mich mit dem öffentlichen, jedoch '

freiwilligen, Verkauf ihres allhier in der Unrerneu,
jiadt belesenen rechten Flügel-Gebäudes, samt dazu
gehörigem Hofraum und Stallung, beauftragt. Ich
lade daher Kauflustige ein,, sich. Donnerstag. Pen

 i. December a. e. Vormittags um zehn Uhr in mei

ner Wohnung in dem linken Flügel des besagten
Gebäudes einzvftnden. Zubieten, und bei einem
nur einigermaßen annehmbaren Gebor des sofortigen

. Zuschlags gewärtig zu seyn. Zugleich bemerke ich,
daß, da der zu verkaufende Flügel ganz leer steht,
augenblicklich davon Besitz ergriffen werden f&lt;mw.
Den 22. November 1814»

I. C. W i n h 0 l d, Regierungs,Prokurator.

Verpachtungen:
1. Da in dem zur Verpachtung des von Baumbachir

schen Guths zu Obermöllerich, Amts Gudensberg,
. von Petritag i 8 t 5 an auf sechs Jahre am 2. No

vember gestandenen Termin kein annehmliches Gebot
geschehen ist, so wird ein anderweiter uno letzter
Verpachtungs-Termin auf Mittwochen den 7. De,
cember 1814 angesetzt, und werden Pachtlicdhaber
eingeladen, sich an diesem Tage des Morgens um
neun Ubr zu Obermöllerich einzufinven und ihre Ge
bote zu thun. Bemerkt wird jedoch, daß auch vor
dem Termin Gebote angenommen werde», und ist

sich deesalls zu Cassel in der Carlöstraße Nr. 85 zwei
Treppen hoch zu melden.

2. Es wollen die von Trott zu Soltz ihr dsrtiges be,
trLchkliches Burgguth, nebst dazu gehörigen Bauern,
gürhern, sämtlichen Zinsgefällen, dem halben Zehns
den vor Soltz und der alleinigen Schäferei - Gerech

tigkeit mit dem von Verfchuer, auf y oder i2Iahre
meistbietend verpachten, wozu ein Termin auf den
27. Dec.nach Soltz anberaumt ist. Der Pachter muß
I0OO Rrhlr. baare Cantton machen, und Zeugnisse
seiner guten öconomischeu Kenntnisse produciren kön
nen, auch qualificirt seyn, die sämtlichen Revenüen
zu administrtren. Das Gmh, nebst Gebäuden und
der Brennerei sind im besten Stande. Die Bediu,

 gungen werden im Termin vorgelegt werden; wer
vorher Nachricht haben will, kann sie in Nenters,

 Hausen beim Herrn Licentiat Beß, oder in Soltz beim
Verwalter Schweinsberg, oder in Cassel bei dem
Ober-Appellationsrach von Trott erhalten.

Logis in Cassel zu verm ierherrr ^

1. In dev Unterneustadt in der Waisenhausstraße
Nr. 967 stehen drei Logis zu vermiethen, sogleich
oder auf Christtag; beim Schloffermeifter Kochen,
dörffer in der Egydienstraße ist das Nähere zu er
fahren.

 2. Bei dem Judcnbrunnen in Nr. 797 ein Logis eine

Treppe hoch.
3. In der Antonienstraße Nr. 642 Stube, Kammer

und Küche, die Aussicht nach der Fulda.
4. In der Waisenhausstraße Nr. 1018 ein Logis eine

Treppe hoch , besteht aus Stube uebst zwei Kammern,
Küche, Platz für Holz und im Keller, auf Christtag.


